Lydia KLINKENBERG, Ministerin für Bildung, Forschung und Erziehung


Sitzung vom 04.02.2021

517. Frage: Herr Servaty (SP)

Thema: zusätzliche Busse für den Schülertransport in der DG

Es gilt das gesprochene Wort!

Frage
Seit dem Monat Dezember 2020 werden zusätzliche Busse im Auftrag der Deutschsprachigen Gemeinschaft eingesetzt, um den sichereren Transport der Schüler zu gewährleisten. Diese Maßnahme wurde bekanntlich mit Bezug auf die Zuständigkeit der DG im Bereich Gesundheitsprävention umgesetzt. 

Dabei kann wohl kaum jemand die Wichtigkeit dieser Initiative bestreiten, da sie nahezu täglich die sanitäre und gesundheitliche Sicherheit der Schüler merklich erhöht. Letzterer Effekt entfaltet nicht zuletzt im Falle von lokalen Clusterbildungen seine positive Wirkung. 

Zudem präzisierten Sie, sehr geehrte Frau Ministerin, gegenüber dem GRENZECHO, dass man die Vorgehensweise beim Einsatz zusätzlicher Busse auf ausgewählten Linien „ständig anpassen“ könne.

Hierzu lauten meine Fragen: 

· Wie viele zusätzlichen Busse wurden seit Beginn dieser Initiative in der Deutschsprachigen Gemeinschaft eingesetzt?
· Welche aktuellen Angaben liegen Ihnen zur Auslastung dieser zusätzlichen Busse vor?
· Erkennen Sie derzeit einen Grund für organisatorische Anpassungen?


Sehr geehrte Frau Vorsitzende,
werte Kolleginnen und Kollegen,

seit dem 9. Dezember 2020 werden acht zusätzliche Schülerbusse auf Initiative der Regierung auf dem Gebiet der Deutschsprachigen Gemeinschaft und in den Randgemeinden der Französischen Gemeinschaft eingesetzt. Vier davon fahren ihre Strecke morgens vor Schulbeginn sowie nachmittags nach Schulschluss, die vier anderen sind nur morgens unterwegs. 
Seit Herbst 2020 setzt auch die Wallonische Region sechs Busse auf dem Gebiet der Deutschsprachigen Gemeinschaft ein. Dabei werden fünf Linien entlastet, die die Sekundar- und Primarschulen ansteuern und somit auch von Schülern genutzt werden.  
Die Nutzungszahlen der ersten Januarwochen zeigen, dass die durch die Regierung der Deutschsprachigen Gemeinschaft eingesetzten Busse, abhängig von der gefahrenen Strecke und vom Wochentag, unterschiedlich stark von den Schülern genutzt werden. So werden die Strecken Hünningen-St.Vith, Manderfeld-St.Vith, Welkenraedt-Eupen und Eynatten-Eupen am meisten in Anspruch genommen. In diesen Bussen fahren täglich zwischen 18 und 30 Schüler mit. Die Busse, die auf den Strecken Bütgenbach-Eupen und Eupen-Eynatten im Einsatz sind, wurden bisher weniger in Anspruch genommen. 
Dies ist auf die Tatsache zurückzuführen, dass die Mehrheit der Sekundarschüler sich zurzeit im Hybridunterricht befindet und die üblichen Busse auf diesen Strecken nicht mehr derart gefüllt sind wie beim vollzeitigen Präsenzunterricht für alle Schüler. 
Der Bedarf auf den übrigen Strecken scheint gedeckt zu sein, sodass zurzeit keine Anpassungen erforderlich sind. 
Dennoch gilt es, in den nächsten Wochen die Nutzungszahlen der Strecken weiterhin zu beobachten. Außerdem bleibt der Austausch mit den lokalen Busunternehmen ein wichtiges Mittel, um den Bedarf auf den einzelnen Strecken zu erkennen und ggf. Strecken abzuändern.

Ich danke Ihnen für Ihre Aufmerksamkeit.
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